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… oder wie sich die große Zeitgeschichte auch in
der Provinz bemerkbar macht.

Richard Kinsele (1829 – 1900) war der Sohn von Aloys Kinsele und Anna
Vittorelli. Als Jurist war seine Haupttätigkeit jene des “öffentlichen
Agenten“. Über seinen Beruf hinaus war er sehr umtriebig, was
besonders durch die damaligen, schon recht detallierten
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Zeitungsmeldungen recht gut dokumentiert ist. Die Todesnachricht (hier
in den “Neuen Tiroler Stimmen”) fällt hingegen recht kurz aus, einen
zu erwartenden ausführlicheren Nachruf habe ich leider nicht gefunden.

Neue Tiroler Stimmen 12.11.1900

Richard Kinsele hat in Wien studiert, gerade auch 1848, also in jenem
Jahr, wo die Revolution nach Frankreich endlich auch andere Länder
Europas erfasste und bestehende Herrschaftsysteme in ihren Grundfesten
erschütterte. Es waren allerdings auch jene Jahre, in denen die
Nationalstaatenidee mit ihren verhängnisvollen Auswirkungen immer mehr
Fuß fasste. Umsonst warnte Franz Grillparzer schon 1849 “Der Weg der
neuen Bildung geht von Humanität durch Nationalität zur Bestialität”.
In Wien wird der Studiosus Kinsele den aus Erl bei Kufstein gebürtigen
frischgebackenen Mediziner, Schriftsteller und späteren
Naturwissenschaftler Adolf Pichler kennengelernt haben. Dieser
Liberale, später Deutschnationale, muss zu dieser Zeit eine starke
Ausstrahlungskraft gehabt haben, gelang es ihm doch, ein
Freiwilligencorps von Tiroler und Vorarlberger Studenten in Wien
zusammenzustellen, welches mithelfen sollte, die zu der Zeit bedrohte
Südgrenze Tirols zu verteidigen. Richard Kinsele war einer der 127
Studenten in dieser “Erste freiwillige akademischen Tiroler
Schützenkompanie in Wien”, welche ins Feld zogen, um “die welschen
Eindringlinge gebührend zurückzuweisen”.
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Auszug aus “Eine Reminiszenz” in “Bozner Nachrichten” 28.3.1907

Richard Kinsele kam vom zweimonatigen Einsatz gesund zurück, die
Kompanie löste sich auf. Der Dank des Vaterlandes blieb den Studenten
aber verwehrt, sie wurden “sofort wegen angeblich revolutionärer
Gesinnung unter geheime Polizeiaufsicht gestellt”. In einem
Zeitungsartikel der “Innsbrucker Nachrichten” vom 9. 1. 1932 sind alle
Mitkämpfer namentlich aufgelistet. Die Fahne der Kompanie, ganz dem
deutschnationalen Zeitgeit verpflichtet in schwarz, rot und gold
gehalten, wurde auch beim Begräbnis Richard Kinseles mitgetragen. Er
starb am 9. November 1900, sein Hauptmann Adolf Pichler wenige Tage
später, am 15. November.

Ein paar offen Frage möchte ich demnächst klären:
Befindet sich die Kompaniefahne immer noch im Bozner Museum? Wird sie
dort oder in einem Versteck die Wirren insbesondere der faschistischen
Zeit überlebt haben? Warum hat sich der sonst so volksnahe Erzherzog
Johann (wie im obigen Adolf-Pichler-Wikipedia-Artikel ersichtlich) so
negativ über die Studentenkompanie geäußert? Hielt er nichts von deren
Kampfkraft oder war ihm das Deutschnationale an ihr so zuwider? Als
Mitregent hätte er eigentlich über deren Einsatz froh sein müssen,
aber als übernationaler Habsburger konnte er natürlich dieses
Gedankengut nicht teilen.
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